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Nur 835 Läufersollten eigent-
lich für den 6. Himmelgeist-
Halb-Marathonlauf über 21,1
Kilometerheute frühum8Uhr
zugelassen werden. Doch in-
zwischensind es schon sieben
mehr, weil die GastgeberFor-
tuna 95 und LG Himmelgeist
vom Anstunn der Läufergera-
dezu überrannt wurden.

Sieben Startplätze konnte
man zuletzt noch bei einer
Auktion im Internet gewin-
nen. "Und für den ein und an-
deren Topläufer haben wir
auch noch Wildcards", so
Halbmarathon-Sprecher Wal-
ter Schuhen, dervom TeiIneh-
merandrang geradezu faszi-
niert war. Schon vor vier Wo-
chen musste die Online-An-
meldung geschlossenw,erden.

"Und damit erst gar keiner
am Samstag morgen nach
Himmelgeist kommt und zu
weinen anfangt, weil wir ihn
nicht mitlaufenlassen - es gibt
keine Nachmeldungen", so
Schuhen zu dem Umstand,
dass der Veranstaler nicht
mehr als 835 Läufer an den
Start gehen lassen will.
. Diese"krumme"Zahl istder

. Tats~che geschuldet, dass
Himmelgeistvon der Buslinie
835 angefahren wird, die den
Teilnehmernund Zuschauern
dringend zur Anfahrt empfoh-
len wird, da der Autoverkehr
um Himmelgeist herum bis
zum Mittag gesperrt ist.

Sportlich wird es hoch her-
gehen, will doch Vorjahrssie-
ger Niklas König (SFD75) er-
neut gewinnen.Den Siegpeilt
aber auch sein Klubrivale
Alexander Goßmann nach
zwei zweiten Plätzen hinter-
einander an. SaschaDee (SFD
75), der im März in Berlin mit
1.10:48Stunden die schnellste
Halb-MarathonzeiteinesDüs-
seldorlersvorzuweisenhat,vi-
siert ebenfalls den Sieg an.

Bei den Frauen würde in
diesem Jahr hingegen die 40-
jährige Bettina Deußen vom
SFD 75 nur zu gerne verhin-
dern, dass die Mönchenglad-
bacher Zahnarztassistentin
Silke Optekamp wieder ge-
winnt.


